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Pom fcfytrxugen Brett.

eme Sente unirbe ber Schub am meiften briiefett, wenn fte

nidjt barfuß gingen.

rftandjer mürbe [td; im (Srab umbreheu roenn er

fdjon geftorben märe.

(Ein falfdjer Cljaler ift fo gut mie ein achter, menu

mau ibn unter eiu maefiiges tTifdjbeiu tbut.

2lnd) bie Sdjatteufciteu bes Daterlaubcs merben gefcbätjt, menu bte 3ttlt>

fonne tapfer brennt.

2lndj Me fd)led)teften güttbböljobeu brennen, menu mau fie in's Jener

fdjmcißt.

(Ein Katjenjammer ift eiu gan3angenef)tnes (Sefitbl, menu man ihn an

auberu Seilten beobachtet.

(Ein Hölldjen groanjiger mitb immer angenommen, unb fäme es jehumal

»on ber Sdjipiegeitmitter.
Die fel roären nidjt fo auf Diftelu oerfeffen, menn mau ibnen befferes

Jtttter gäbe. i£s foll bei ïïïenfdjen äljnlidjes oorfommen.)

£s gebe piel mebr Stubenten, menn bas Stubirett nidit märe.

i£s giebt Seute, bie (td; felbfi gern CEfcl nennen, nur um Sinbern bas

Woû abjufdjtieiben.

(Eier finb am jdnnaofbafteften, menn matt fte etntiubjroanjig (Tage brüten

unb battu Reben mal fteben IDodjen gut füttern läßt.

Kein (Thier in ber UVlt bewegt fieb fo bucbftäblid; ventre à terre rote bic

Sdmerfc.

i£iu ÏDitj mufj unerroartet fommen, frifdj unb frötjlidj, une eine ©Ijrfeige,
bte matt ber Dummheit giebt.

îTlan ift am meinen auf bie brotueibig, bie ntdjt pon Brot allein leben.

Wir tllenfdjen haben es mit ben Sdjroäuen gemeinfam, baß" mir alle«

fammt am legten Sebeustage mufifalifdj merben, menn roir auf bem legten Sodj

pfeifen.

Ser armfeltgfte (Tropf mirb juin tjervu, roenn er ftd] einen iititib aufdjafft.

Keine 3e1l"ten *n Deutfcfylanö.

SittAMUt: Das tft Ijart oom Buitbcsratb, abjiilebueii, baf; bie 3efmten
feine Uniform tragen bürfen "

Übernfer ernannt : Sie meinen?"

/tferiltafet : intit, bas 3efuitcngefet5 ift bodj abgelehnt?"

liberaler: 3a/ )a. aber roas Ijat bas mit ber Uniform "

-.»"ifertfiafcr : Ztun, 3efMttew giebt es. genug in Deutfdjlanb uub bat es

immer gegeben, nur iu ber 3cHtitetttradit bürfen fte fidj ntdjt jeigen. "

Stäper B r u o t e r

Scbfdjthin Ijobi aiue Dergniegunjreifje gemadjb. Seifenbêtb, rooltbe mit

(Sroaalt audj avec, aper idj babb ifjr fatjegorifd; jagt' <£beunit! fieri nong
potescht; idj pefäble, i d> bape bie Ejoofen an nnb roennj audj nurr aiue Kubbe

ifdjt unb bamitt putigb unb Sdjtretfaubtrauf. 2Dtr fjaben nurr ainen aiujigten
Hägcnfdjirm urtb tdj roott nidjt, bafj mer öbben meinte furj, tdj fjaps
roie ber Kaiger IDtUfjellm : Sic velo, sie jubeo uttb roer nit folgt, roirb jerfdjmettert.

gerfdjt b,ab tdj meinen Collegam (S n y e r geller pefudjt, ber fdjetnj auaj in
ainer gelle loobut, roie idj. <£r bottmer aine gantje fjampfleteu Zïortofd)tbaf)n=

afatjieu ferfprodjett, roentitdj ifjm faine (Ettjenpatjttgägner jtotbäten roolle. Daun

binid) rädjtmfrtg btttaufgcfatjrcn unb nürgenj gerutfdjb piß in bie Xoofenftatt.

Dort tjatte idj bte (Ôljre unb ttjas Jergmegen, einen (Sraaf jn pefndjen, ber jrx>eti

trifte! länger ifdjt allj ain gewöhnlicher (Sraaf, etjs ifdjt ein parrengraaf", roo

man feljr gut; Bter bringt, lierttadjert bittidj mitter Stbofdjbtbatjn gen (fittlen
fubfdjierbt, Ijape bort fon allen i* tjetltgen Rctjrcu IDaffer gebruttefett unb bin

fo junbt geroorben roie ein lîcdjt. Daun ginr roeiter nadj Sujärn nnb baß

i£nttjltbud; tjiuattf gägen bas gottlofjfe Bärn jue, roomeu unj ben Bettteljug
rertehclt Ijot im Buntefjballafdjb. Defj'/j maebbe td; mich gfdjuell fort nadj bem

liäpett Frypourg. 2ldj mie fjamttbalifcfj mohl ftcljltc tdj mid; roieber auf fabbo-

lifdjem (Terräng lïïantt mergtj an allen (Sinbern. 3n Gjatnm tjot 211leß bie

gugerfappe gelupfb pornter unb bie öEtttlibudjer roaren audj beffttdj. 2fber bie

Reffermüerten fdjtelen eim nttrrfo fdjböttifcf) an im lüaggoug uttb madjen fdjledjbe

lUittjc über unjern gibpfel. 3" Frypourg bobenji mid; in ttji St. Htcolas=

dfjildje geftetjrt unb mttjrju (Ehren beu liäpltdjen Ranz dö Wasches attffgeorgellt.

Dann giengidj nadj Sdjneef, roo tcb ttjen Evêcque befttrbb uub ben Sdjanb=

Sdjaaf Kuffob fcrffttdjb unb bett ferflirtcu Jrantj Zcägeli auf bte fjöllblatten
btttapgerounfdjen, roeiler bic ÎDaatlj erobbevt otter bett beitigeu Canton des Veaux,
ber reffenuüert roorben, roäbrenb ft jeÇt fo fdjette, fromme, fatljolifdje fafotfebe

(Tbcmifegerli roären. 3" Soffanue betrstete tdj auf bem Montbenong ben (£ij>

geneffifdjen (Scrüdjtsballaft otter, roiemer auff roällfd; fagb : Tribulation fétérale

unb joberftoben Ijaifjts öbben uttgefäfji': Librairie et Papeterie. 3eÖert biui junb
uttb tooljl jurücfgcförjrt mit ainem (Einfttilerdjrömlt für bie Seifenbêtb uub lîatnpf=

fottten fürj 'Karbtuablteufögeli, roomit tdi ferpleipe
tbettl tibi semper 3er

Stanispediculus.

(£s gönnt bie ,frau bas Heifett btr,

ITlags nod; fom'el audj foften ;

Britig einen Kocf ans ïDeftett itjr
Unb einen But aus ©ftett.

3ft lüaffcrmangcl nod; fo febr,

Dafj alle Quellen troefen,

3m Babe bleibt mau um fo mebr

riet rolle IDodfen boefett.

S o m m e r t? ö a o I

(Ein Stadjeltljter ber 33^1 ift,
îltan fpürt's, roer brauf gefefjen.

(Suruigel aber jeber Jrift
(Sab jebem fatt ju effen.

rtnfgelber foften fdjrccflidj piel

Uub aud; bas (Selb für's rtufeu,
U?cil, bis man ift am Heifejicl,
C9ar piele Sterne mttifeu.

tEyrolerroaben mufj ftdj meift

ÎTTit gcitungsblättern füllen,

lüer pou Berlin naçfj Süben reist

Die U?anbetluft ju ftillcn.

Die Ktnber ber Ëjelcetta

Derleugnen ibre Iltuttcr,
Sie plappern Deutfdjallotrta
U?tc Sdjmierfäs ju ber Butter.

Das ferbifdje, roie bas bulgartfdje Dolf finb augeufdjeiulidj mit
ibreu £jerrfd;crtt nidjt jufrieben, toie bie pielen Danftelcgramme beroeifen, roelcbe

bte Saubrätbc beiber Staaten befjarrltdj abfcnbctt.

JDte märe es mit einem Sänbertaufdj ilîilan übernimmt Bulgarien,
beffen c£ioillifie aud) nidjt ju peradjten ift, uub ber Koburger madjt es ftd; iu

Serbien bequem, pou roo aus bte Êtfenbatjnfabrt nadj entfernteren Hegioueu audj

nidjt ju tbetter tft. So roürbe es getjett.

2lmertfa's (Êifenbaljnftretf.
Uub fcblteßlid; tft bas Kefutat,
tDenn fie beim Streif beharren

Hub unjngängftdj gutem Katb
Stets bleiben, baf; bocb iu ber (Ebat

Sdjlccbt alle babei fafjren.

(£tn neuer Krieg.

Sedjsmaltattfenb fefte Ofäunct ftnb in Drcsben etngeräcftl

2lnardjtften, UTörber, Brenner? Sdjroatj mir ntdjt fo bell perrücft 1

Hein es ftnb nur bummer Siebet Scdjsmaltaufenb Kegel fajiebcrl

U?ie bte Kugeln faufenb rollen, Kegel ftürjen in bett Sanb,

Soldjen, bie ntdjt fallen roolleu, fehlt es leiber am Derftanb

Selbft ber König wirb ba müffen betnutfjspoU bett Boben Püffen.

Jahnen flattern freilief) beute, jierett ohne ud; ben Krieg ;

Kegelbttbctt fünben Beute, Zueberlagc, Rurjm uub Steg,

Utüffen, bödjftcs «Slücf ju füllen, Jllle Hcuttel" fräfttg brüllen.

ZTerjmt ein Seifpiel, Dölfer, Jürj'tctt! fieljt Ijeran mit fjeeresmadjt,
Zlber nicfjt nad; Blut ju bürften, roo ber (Teufel tattjt uttb ladjt;
Beffer roär' nadj feften Hegeln allen lîaber attsjuf egeln!

Oom schwarz en Vrett.

rme Leute würde dcr Schuh am meisten drücke», wenn sie

nicht barfuß ginge».

Mancher ivürde siä' i>» Grab umdrehe» wen» er

schon gestorbe» wäre.

Ei» falscher Thaler ist so gut wie ei» achter, wenn

ma» ih» uuter ei» wackliges Tischbein thut.

Auch die Schattenseiten des Vaterlandes werden geschätzt, we»» die Iuli-
scmue tapfer brennt.

Auch die schlechtesten Zündhölzcheli l>reil»e», wenn nia» sie i»'s Feuer

schmeißt.

Li» Katzenjammer ist ei» galiz^angenehmes Gefühl, wenn man ihn an

ander» Leute» beobachtet.

Ein Röllchen Zwanziger wird innner angenommen, und käme es zebnmal

von der Schwiegermutter.

Die Esel wäre» nicht so auf Disteln versessen, wenn ma» Ihne» besseres

Futter gäbe. Es soll bei Menschen ähnliches vorkommen.)

Es gebe viel mehr Studenten, wenn das Studiren nicht wäre.

Es giebt Leute, die nä' selbst gern Esel nennen, nur um Andern das

Mort abzuschneiden.

Eier sind am schmackbaftesten, wenn »mn sie einundzwanzig Tage brüte»

und da»» siebe» mal siebe» Wocben gut fütter» läßt.

Kein Thier i» der Welt bewegt sich so buchstäblich ventre à terre wie die

Schnecke.

Ein Witz muß unerwartet kommen, frisch und fröhlich, wie eiuc Ghrfeige,
die ma» der Dummheit giebt.

lila» ist am meiste» auf die brotueidig, die nicht vo» Brot allein leben.

Wir Menschen babe» es mit den Schwänen geineinfam, daß wir alle-

sammt am letzten Lebenslage musikalisch werde», wenn wir auf dem letzten Loch

pfeife».

Der armseligste Tropf wird zum Herr», we»» er sich eine» Hnnd anschafft.

Reine Jesuiten in Deutschland.
>!lcril!l>ler.' Das ist hart vom Buiidesrath, abzulehnen, daß dic Jesuiten

keine Uniform trage» dürfen "

liberaler erstaunt : Sic meinen?"

/llerilialer : Nu», das Iesuitengesetz ist doch abgelehnt?"

Liberaler: Ja, ja, aber was hat das mit der Uniform "

Lîlerilialer : ..Nnn. Semiten giebt es. genug in Deutschland und hat es

immer gegeben, nur i» der Iesnitentracht dürfen sie sich nicht zeigen."

Liäper Bru oter
Ledschtbin hob! ai»e verguiegunrreiße gemachd. Leisenbêth wolthe mit

Gwaalt auch avec, aper ich habb ihr katzegorisch ragt' Ebennit! üeri non»

potesckt,' ich vcfähle, ich Hope die Loosen an und wennz auch »urr aine Kudde

ischt! und damitt puugd und Schtreisandtrauf. Wir habc» »urr ainen ainzigten

Rägenschirm und ich wott nicht, daß mer öbben meinte kurz, ich haps

wie der Kaißer ZVillhellm : Sic vélo, sic jubeo und wer nit solgt, wird zerschmettert.

Aerscht hab ich meinen Tollegam Guy er seller vesucht, der scheinz auch in
ainer Zelle wohnt, wie ich. Er hottmer aine gantze Hainpfleten Nortoschtbahn-

akatzien fersprochen, wennich ihm saine Eißenpahngägner ztotbäte» wolle. Dann

binl'ch rächtzufrig hinaufgefahren und nürgenz gerutschd piß in die Roosenstatt.

Dort hatte ich die Ähre und thas Fergniegen, ei»en Graaf zu pcsuche», der zweu
trittel länger ischt allz ai» gewöhnlicher Graaf, ehs ischt ei» Oarrengraaf", wo

man sehr gutz Bier dringt, Hernachert biuich mitter Sidoschdtbahn gen mittlen

kudschierdt, hape dort fo» allen i-t heiligen Rehrell Master gedruncke» und bin

so xundt geworden wie ein Hecht. Dann ginr weiter nach Luzärn nnd daß

Enthlibuch hinauf gägen das gottlohse Bärn zue, women nnz den Beutelzug
ferteirelt Hot im Bunteßballaschd. Deß'/z machde ich mich gschnell fort nach dein

liäpe» ?rvpourg. Ach wie hannibalisch wohl sichlte ich inich wieder auf kaddo-

lischem Terräng! Mann mergtz an alle» Glüdern. In Ehamin Hot Alleß die

Zugerkappe gelupfd vormer und die Entlibncher wareli auch hefflich. Aber die

Reffermüerten schielen eim nurrso schböttiscb an ini lvaggong und machen schlechde

Ivittze über unzcrn Zibpfel. In brvpourg hobenzi mich in thi St. Nicolas-

Lhilche gcfichrt und mihrzu Ehrcn den liäpliche» Kanü clo Wasckes auffgeorgellt.

Dann giengich nach Schnees, wo ich then Tvêcoue besuchd und den Schand-

Schaak Russoh ferfluchd und den ferflirten Frantz Nägeli auf die Höllblatten
hinapgewilnschen, weiler die lvaath erohbert otter den heiligen Danton äes Veaux,
dcr refferniüerl worden, während si jetzt so scheue, sromine, katholische safoische

Ehemifegerli wären. In Lofsanne betr8tetc ich aus dem lVtoutbeuong den Liz-
gcnessischen Gerüchtsballast otter, wiemcr anff wällsch sagd i 1'ribulation fêtêrale

und zoberstoben haißts öbben ungefähl" librairie et ?apeterie. Jetzert bin! xund

und wohl zurückgeköhrt mit ainem Einsittlcrchrömli für die Leisenbêth und Hampf-

some» fürz Kardiiiahlienfögeli, womit ich ferpleipe

thc!» tibi semper 3er
Ltilàpscìienlus.

Es gönnt dic Frau das Reisen dir,

Mags noch soviel auch kosten;

Bring einen Rock ans Westen ihr
Und einen Hut aus Vsten.

^sr Wasfermaiigel »och so sehr,

Daß alle ciZuelle» trocken,

Im Bade bleibt man »m so mehr

vier volle Wochen bocken.

^ o M M e r v ö g ^ l
Ein Stachelthier der Igel ist.

Man spürt's, wer draus gcscssen.

Gurnigel aber jeder Frist
Gab jedem satt zu essen,

Trinkgelder kosten schrecklich viel
Und auch das Geld für's Trinken,
Weil, bis man ist ain Reiseziel,

Gar viele Sterne winken.

Tyrolerwade» muß sieb meist

Mit Zcituugsblättern füllen,
Wer von Bcrli» nach Süden reist

Dic Wanderlust zu stille».

Die Kinder der Helvetia

verleugnen ihre Mutter,
Sic plappern Deutschallotria
Wie Sä'mierkäs zu der Butter.

Das serbische, wie das bulgarische Volk sind augenscheinlich mit
ihren Herrschern nicht zufrieden, wie die vielen Danktelegrammc beweisen, welche

die Landräthc beider Staaten beharrlich absenden.

Wie wäre es mit einem Ländertausch? Milan übernimmt Bulgarien,
dessen Eivilliste auch nicht zu verachten ist, und der Koburger macht es sich iu

Serbien bequem, von wo aus dic Eisenbahnfahrt nach entfernteren Regionen auch

nicbt zn theuer ist. So würde es gehen.

Amerika's Gseubahnstreik.
Und schließlich ist das Resutat,

Wenn sie beim Streik bekarren

lind unzugänglich gnrcm Ratb
Stets bleiben, daß docb in der Tkar
Schlecht alle dabei fahren.

^iu neuer Krieg.

Secbsmaltausend feste Männer sind in Dresden eingerückt!

Anarchisten, Mörder, Brenner? Schwatz mir nicht so bell verrückt!

Nein cs sind nur dummer Lieber Sechsmaltauseud Kegelschieber!

Wie die Äugeln sausend rollen, Kegel stürzen in den Sand,

Solchen, die nicht fallen wollen, fehlt es leider am verstand
Selbst der Köllig wird da müssen demutbsvoll den Boden küssen.

Fahnen flattern sreilich beute, zieren ohne Tuch den Krieg;
Kegelbuben künden Bcute, Niederlage. Ruhn, und Sieg,
Müssen, höchstes Glück zu füllen, Alle Neune!" kräftig brüllen.

Rebmt cin Bcispiel, völkcr, Fürsten! ,?ieht heran mit Heeresmacht,

Aber nicht nach Blut zu dürsten, wo der Teufel tanzt und lacht;
Bester wär' nach festen Regel» alle» Hader auszukegeln!
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